
Rückert, Friedrich: 101. (1837)

1 Des armen Menschen Glück ist meistens ein Vermeiden

2 Des Unglücks, seine Lust Abwesenheit der Leiden.

3 Verderben droht, und weicht, frei hebt er seine Brust,

4 Das nennt er dann sein Glück, das nennt er seine Lust.
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